
Prüfung Handlungskompetenz A.3 

 

«Gemäss den eigenen Beobachtungen situationsgerecht handeln» 

 

 

Name  

Klasse 

Datum 

 

 

Bewertung: 

 

 Erreichte Punkte Maximal Punkte Kommentar 

Aufgabe 1  12  

Aufgabe 2  10  

Aufgabe 3  6  

 

Total  28  

 

Note   

 

 

 

Unterschrift der / des Lernenden  

 

Unterschrift der Berufsschullehrerin 

 

Unterschrift Berufsbildner/in (< 4) 

  

 



Frage 1: Medizinische Fachsprache 
Anzahl Punkte 

erreicht maximal 

 
a) Fülle die korrekten Lage- und Richtungsbezeichnungen in die Kästchen ein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1 

  
4 
 

(0.25 pro 
korrekte 
Antwort) 

 
b) Nenne die blau gekennzeichneten Bewegungsbezeichnungen. 

  
4 
 

(0.5 pro 
korrekte 
Antwort) 

 
c) Übersetze die folgenden zusammengesetzten Begriffe wörtlich. 

          

Neuritis Nervenentzündung (Nerven 0.5, Entzündung 0.5) 

Endoskopie Spiegelung des Inneren (Spiegelung 0.5, Inneren 0.5) 

Angiopathie Gefässerkrankung, Gefässleiden (Gefäss 0.5,Erkrankung/Leiden 0.5) 

intraossär in/innerhalb der Knochen (in/innerhalb 0.5, Knochen 0.5) 

 
 

  
4 

dasselbe 

Lösung: Siehe Prüfung von Hand ausgefüllt (je 0.25) 

Lösung: Siehe Prüfung von Hand ausgefüllt (je 0.5) 



Frage 2: Psychopathologie 
Anzahl Punkte 

erreicht maximal 

 
a) Zähle drei wichtige Ursachen von Bewusstseinsstörungen auf. 

 

• Hirnorganische Veränderungen (wie bei demenziellen Erkrankungen) (1) 

• Vergiftungen (beispielsweise Drogenkonsum) (1) 

• Delirium tremens (als körperliches Syndrom bei Alkoholentzug) (1) 

• Endokrinologische Veränderungen (wie etwa bei Diabetes mellitus und 
Lebererkrankungen) (1) 

• Schizophrene Psychosen (1) 

• Affektive Psychosen (1) 

• Hohes Fieber (1) 
 

  
3 

 
b) Zähle zwei Wahnstörungen auf und erkläre ihre Bedeutung in einem Satz.  

 

• Wahnwahrnehmung (1) - Wahnwahrnehmung bedeutet, dass die Klientin oder 
der Klient richtigen Sinneswahrnehmungen eine wahrhafte Bedeutung gibt, die 
ihnen objektiv nicht zukommt. (1)  

• Beziehungswahn (1) - Beziehungswahn bedeutet, dass der betroffene Mensch 
Ereignisse, die in seiner Umgebung passieren, auf sich bezieht. Er glaubt, 
dass er diese beeinflussen oder darüber bestimmen kann oder dass er ihnen 
ausgeliefert ist. (1) 

• Verfolgungswahn (1) - Verfolgungswahn bedeutet, dass der betroffene 
Mensch alltägliche Ereignisse als Zeichen dafür interpretiert, dass er verfolgt 
wird und dass ihm Schaden zugefügt werden soll. (1) 

• Grössenwahn (1) - Grössenwahn bedeutet, dass der betroffene Mensch 
glaubt, er sei sehr begehrt und mächtig. (1) 

• Kleinheitswahn (1) - Kleinheitswahn bedeutet, dass der Mensch glaubt, völlig 
unbedeutend und wertlos zu sein. (1) 

• Versündigungswahn (1) - Versündigungswahn bedeutet, dass der betroffene 
Mensch glaubt, dass er sich mit seinem Verhalten versündigt hat. (1)  

• Dermatozoenwahn (1) - Dermatozoenwahn bedeutet, dass der betroffene 
Mensch glaubt, dass Parasiten oder kleine Tierchen unter seiner Haut leben 
und sich dort bewegen. (1) 

 

  
4 

 
c) Verbinde jeden Wahrnehmungsfehler mit der passenden Definition. 

 
Hof-Effekt  Es werden Menschen falsche 

Eigenschaften zugesprochen, weil 
sich bestimmte Symptome oder 

Phänomene im Vergleich zu 
anderen deutlich zeigen. 

 
Kontrastfehler  Aufgrund von bestimmten positiven 

oder negativen Eigenschaften, wird 
fälschlicherweise auf das 

Vorhandensein von ähnlichen 
Eigenschaften geschlossen. 

 
Logischer Fehler  Eine einzige Eigenschaft wirkt so 

stark, dass die anderen 
Eigenschaften nicht mehr 
wahrgenommen werden. 

 
 

  
3 Lösung: Siehe Prüfung von Hand ausgefüllt (je 1) 



Frage 3: Osmose 
Anzahl Punkte 

erreicht maximal 

 
Wir haben im Unterricht verschiedene Experimente zur Osmose durchgeführt. 
 

• Erklären Sie anhand des Prinzips der Osmose in maximal drei Sätzen, was mit 
einer reifen Kirsche passiert, wenn man Sie in Leitungswasser legt.  
Fertigen Sie eine Skizze dazu an.    
 

• In einer reifen Kirsche liegt der Zuckergehalt (Teilchenkonzentration) im 
Zellinneren am höchsten. (1) 

• Nach dem Gesetz der Osmose muss sich die Flüssigkeit vom Ort der 
niedrigen Teilchenkonzentration hin zum Ort mit der hohen 
Teilchenkonzentration (Konzentrationsgefälle) verteilen, weshalb es zu einem 
starken Wassereinstrom in die Zelle kommt. (1) 

• Die Kirsche platzt. (0.5) 

• Skizze von Hand ausgefüllt (0.5) 
 
 

• Erklären Sie anhand des Prinzips der Osmose in maximal drei Sätzen, was mit 
einer Olive passiert, wenn man Sie in Salzwasser legt.  
Fertigen Sie eine Skizze dazu an.  

 
• Das Salzwasser weist die höhere Teilchenkonzentration auf, als das Zellinnere 

der Olive. (1) 

• Nach dem Gesetz der Osmose muss sich die Flüssigkeit vom Ort der 
niedrigen Teilchenkonzentration hin zum Ort mit der hohen 
Teilchenkonzentration (Konzentrationsgefälle) verteilen, weshalb das Wasser 
aus der Olive herausfliesst. (1) 

• Die Olive schrumpft. (0.5) 

• Skizze von Hand ausgefüllt (0.5) 

 

 
 

  
 
3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
3 

 

 

 

Notenskala: 

26.75 – 28 6 

24 – 26.5 5.5 

21 – 23.75 5 

18.25 – 20.75 4.5 

15.5 – 18 4 

12.75 – 15.25 3.5 

10 – 12.5 3 

8.25 – 9.75 2.5 

4.25 – 8 2 

1.5 – 4 1.5 

0 – 1.25 1 

 


